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Stark vernetzte Lebensräume: Das Transparentpapier auf 

der rechten Seite erfasst die administrativen Grenzen des Betrachtungs-

gebietes. Die darunter liegende Karte zeigt die jeweiligen Pendlerströme 

innerhalb des St.Galler und des Vorarlberger Rheintals. So wird ersichtlich, 

dass es sich um bereits stark vernetzte Lebensräume handelt. 

Auf Vorarlberger und auf St.Galler Seite sind es insgesamt jeweils 

rund 40 % der Beschäftigten, die innerhalb der Region täglich zu ihrem 

Arbeitsplatz pendeln.

Es gibt einen regen Pendleraustausch im Rheintal. Die Skizze zeigt 
jene Pendlerströme, die Vorarlberg und St.Gallen über den Rhein hinweg verbinden.
 
Laut Statistik der EUREGIO Bodensee (2001, www.statistik.euregiobodensee.org) 
pendeln mehr als 6.000 Personen pro Tag vom österreichischen Grenzraum 
in den Kanton St.Gallen. Vom Schweizer Grenzraum nach Vorarlberg pendeln 
täglich rund 100 Personen.

Eine detailliertere Analyse der grenzüberschreitenden Pendlerverflechtung ist auf 
Basis der derzeit vorhandenen Daten nicht möglich. Dies trifft auch auf die Pendlerverflech-
tung mit anderen angrenzenden Regionen wie zum Beispiel dem süddeutschen Raum zu. 

Grenzgänger über den Rhein:
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Anzahl 
in Grössen-

klassen
	 1 - 	 50
	 51 - 	 100
	 101 -	 250
	 251 - 	 500
	 501 -	1.000
		  > 1.000

innerhalb
Rheintal-
Gemeinden Vlbg

Tagespendler im Rheintal  

 =    Pendlerrichtung

innerhalb
Rheintal-
Gemeinden SG

Quelle: Eidg. Volkszählung | Statistik Austria
Stand: 2000 | 2001

> 6.000 Personen

ca. 100 Personen

 




